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Die Lücke, welche der Rückzug der britischen
Autoren aus Indien geschaffen hatte, wird
geschlossen. Gute drei Jahrzehnte war der Hima-
laya-Reisende auf längst vergriffene Literatur
angewiesen, die sich bei ausgiebigem Suchen in
der herrlichen Unübersichtlichkeit indischer
Buchhandlungen manchmal zufällig noch finden
liess. Dann folgte die Epoche der Reprints,
welche wenigstens einige Klassiker wieder
allgemein zugänglich machte. Inzwischen aber sind
neue Werke aufgetaucht, sowohl von europäischen
wie landeseigenen Autoren.
HARRER bietet dem etwas, der von allem ein biss¬

chen wissen möchte, etwas Botanik, etwas Volkskunde,

etwas Reisebeschreibung. Der Fachmann
braucht natürlich mehr. Wer aber über sein
Interessengebiet hinaus in anderen Disziplinen
schnuppern möchte, für den ist HARRER eben
recht.
Frau DARGYAY kennt als Tibetologin den Ladakh
und seine Leute gründlich. Wer ihr Buch vor
dem Betreten des Landes liest, ist von der Fülle
erschlagen. Hinterher aber ist die Lektüre
Gewinn. Fast alle offenen Fragen finden sich
beantwortet, aus welchem Gebiet auch immer.
Das Ladakh-Buch des Majors AHLUWALIA erreicht
drucktechnisch vielleicht noch nicht restlos
den Stand europäischer Imprimate, die Fortschritte

sind aber unübersehbar. Dieses Werk orientiert

über wenig zugängliche Gebiete und stellt
jüngere Entwicklungen aus den Augen eines
Landmanns dar; für den Reisenden aus dem Westen ein
nützliches Unterfangen! Es ist wie die meisten
indischen Bücher über D.K. Agencies, 313/74-D,
Inderlok, Old Rohtak Rd, Delhi 110035, erhältlich.
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